
“I think, that the Austrian Wine Marketing 
Board is amazingly successful in promoting 

Austrian wines in Russia.”

Vladimir Tsapelik
president of Independent Wine Club, Russland

25 Jahre ÖWM
Viel Zeit zum Feiern haben wir gar nicht. Das geplante ÖWM Geburtstagsclubbing mussten wir fallenlassen. 
Soviel Energie zur Selbstbeweihräucherung erschien uns unvertretbar. Und doch: Manchmal sollten wir schon ein 
wenig innehalten und uns über das Erreichte freuen. Das haben wir mit einer sehr gut besuchten Pressekonferenz 
getan. Und schon braust der ÖWM-Express wieder los: Trotz der um 40% geringeren Ernte werden wir auch heuer 
den Exportumsatz-Rekord des Vorjahres toppen – übrigens zum 6. Mal in Folge. Und mit der guten Ernte 2011 im 
Rücken können wir neue Ziele formulieren, die mit den bisherigen Maximalziffern nichts mehr gemein haben. Wir 
könnten mittelfristig die Erlöse nochmals verdoppeln. 200 Millionen € Exportumsatz (gegenüber 123 Mio. im Jahr 
2010) wären nicht einmal das Ende der Fahnenstange. Neuseeland macht mit 2/3 unserer Anbaufläche 500 Mio! 
Also frisch voran, aber dazu brauchen wir vor allem eines: Eine totale Bündelung der Werbung, größere Klarheit 
und vor allem Produktsicherheit. 

Die ÖWM fordert hier eine neue Kraftanstrengung aller Beteiligten. Die WinzerInnen müssen in Vorleistung gehen und ihre Etiketten in 
Ordnung bringen. Die gesetzliche Herkunft des Weins (bei Qualitätswein das Weinbaugebiet) MUSS auf dem Vorderetikett aufscheinen. 
Erst das macht Dachmarketing effektiv, weil Millionen Etiketten die Schlüsselbotschaft der Produktherkunft transportieren. Eine billigere 
und wirksamere Weinwerbung ist gar nicht vorstellbar. Dann entsteht beim Konsumenten endlich Klarheit, weil damit auch die Kataloge 
des Weinhandels, die Weinkarten der Gastronomie, die Informationen am Regal und die Verzeichnisse von Degustationen mit der Dach-
werbung der ÖWM und der Gebiete Synergien bilden. Ich garantiere, dass wir damit einen unglaublichen Schub an Konsumentenvertrau-
en bekommen können. Es gibt nur eine weitere Bedingung, die dabei zu berücksichtigen ist: Es MUSS in einer Flasche Wein das drinnen 
sein, was auf dem Etikett steht. Das gilt für alle Ebenen der Herkunft: Österreich, Weinbauregion, Weinbaugebiet (mit und ohne DAC), 
Gemeinde und Riede. Wir werden uns 2012 massiv dafür einsetzen, dass hier noch mehr Klarheit geschaffen wird. Die katastermäßige 
Definition der Rieden ist dabei ein wichtiger und dringend notwendiger erster Schritt.

Trotz aller Hektik: Es macht uns allen in der ÖWM jeden Tag Freude, für so ein tolles Produkt arbeiten zu können.

Willi Klinger

JAHRESBERICHT 2011

“I can only say – CONGRATULATIONS!, 
with big capitals on all that you and your 

team have achieved for the character, 
image, and reputation that you have 
managed to build for this category 

in the past 25 years, but most 
especially in the last 8-10 years.” 

Lynne Sherri�  MW
Chairman of the Institute of Masters of Wine, United Kingdom

“The Austrian Wine Marketing Board 
is a model example for all other 
upcoming winemaking countries 
to study and learn from. Bravo!”

Magandeep Singh
ine writer, India

“Congratulations you made in the last 
25 years of excellent results.”

Jade SHEN
Shanghai Vino Consulting Co. Ltd., China

„Ihr scha� t den Spagat zwischen 
Professionalismus & Freude am 

österreichischen Wein zu vermitteln. 
Und das immer mit guter 

Laune & einem herzlichen Lachen. 
Perfekt.“

Sigi Hiss
Weinjournalist, Schweiz

„Österreichische Weine sind wieder sexy 
und haben längst auch die Karten der 

besten Restaurants erobert. Von einem 
so professionellen Marketing können wir, 

was Schweizer Weine angeht, nur träumen. 
Glückwunsch zum 25. Geburtstag!“

Urs Heller
Geschäftsführer Zeitschriften Ringier Schweiz,

Chefredaktor GaultMillau Schweiz, Schweiz

„Gerade als Journalist ist man auf seriöse
und kompetente Recherchepartner 

angewiesen. In all den Jahren, in denen 
ich mich berufl ich mit dem Thema Weinbau 

beschäftige, hat mich das Team der 
ÖWM diesbezüglich nie enttäuscht. 

Im Gegenteil! Ich gratuliere zum 
25-Jahr Jubiläum und freue mich 

auf weitere gute Zusammenarbeit!“ 

Christian Hillinger
Journalist & Leiter „ORF-Jahreszeit“, Österreich

„Wie bitte? Nur 25 Jahre? Dabei ist die 
ÖWM so in der internationalen Weinwelt 

verwurzelt wie der Prater in Wien. 
Sie ist Symbol für den Höhenfl ug des 

österreichischen Weins: zugleich modern 
und traditionsbewusst, innovativ, aber 

auf Nachhaltigkeit ihrer Arbeit bedacht. 
In Kombination mit Österreichs Winzerschaft 
ein unschlagbares Team und für uns ein mehr 

als verlässlicher Partner. Herzlichste 
Glückwünsche an das ganze Team!“

Sascha Speicher
Weinwirtschaft, Meininger Verlag

“Wines from Austria is leading the 
peloton of the worlds wine bodies; 

they are more e� ective in facilitating 
the work of others than any 

other generic o�  ce.” 

Cees van Casteren
Meiningers Wine Business International, Niederlande

„Die ÖWM macht Marketing für ein 
erstklassiges Produkt. Was aber nichts 

daran ändert, dass sie ihre Arbeit 
verdammt gut macht.“

Florian Holzer
freier Journalist: Falter, etc., Österreich

“Probably the best generic marketing 
board I know - e�  cient, friendly, 

fl exible and innovative.
Happy birthday!” 

Julia Harding MW
www.JancisRobinson.com, 

Journalist of the Year, United Kingdom

“The Austrian Wine Marketing Board are, to me, 
the best example in the world at this moment of 

how to e�  ciently promote, collectively, 
the wines of any region or country. 

They provide factual and clear information, 
are pleasant and easy to deal with, 

and generally do their best to 
ensure that we journalists are in a 

position to discover and 
learn more about Austrian wines.”

David Cobbold
Connaitre et Apprécier, Frankreich

„Immer wenn im Ausland vom Österreichischen 
Wein die Rede ist, dann höre ich lobende Worte über 

die Österreich Wein Marketing (ÖWM). Viele Winzer aus 
bekannteren Weingebieten blicken anerkennend und 
mitunter neidvoll auf die ÖWM, weil sie so erfolgreich 

für den Österreichischen Wein tätig war und ist. 
Diese Situationen und Gespräche beschreiben den 

Erfolg der ÖWM am besten und da braucht es 
keine lobhudelnden Worte zum Jubiläum. 

Ich gratuliere herzlich.“

Peter Weirather
WeinWep, Österreich

„ÖWM? Wie Phönix aus der Asche, mit 
anhaltend hoher Reisefl ughöhe. Modern, 
transatlantisch, e� ektiv, attraktiv – so ein 

Weinmarketing ist stilbildend. Bravo!“

Madeleine Jakits
Der Feinschmecker, Deutschland

„Grosszügig mit Informationen, 
partnerschaftlich im Umgang, o� en für 

Meinungen jeglicher Couleur, professionell in 
der Abwicklung und nach 25 Jahren immer 

noch genauso dynamisch - eine solche 
Institution sucht man in vielen anderen 

Weinländern vergebens.“

Britta Wiegelmann
Chefredakteurin VINUM, Schweiz

“The Austrian Wine Board is the 
benchmark for innovative and creative 

marketing of wines.  
It has brought the best that Austria 
has to o� er to wine connoisseurs 

throughout the world.”

David Bowden
Travel Write Sdn Bhd, Malaysia

“Wenn es ein staatliches Glied gibt 
dass annähernd so gut gelenkt und 

weitreichend sei als die ÖWM - 
oder so bereitwillig, Fachleuten, 

Konsumenten, Journalisten sowie 
einheimischen Winzern eine helfende 

Hand zu reichen - so habe ich nie 
davon gehört.”

David Schildknecht,
Wine Advocate, USA
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Abb. 2	 Mengenanteile Wein aus Österreich 
	 am Gesamtabsatz Österreichs 2010

Abb. 1	 Mengenentwicklung Einkaufsstätten
	 im Heimkonsum 1995-2010

Abb. 3	 Entwicklung (Wert) von Weiß-, Rot- und Rosewein 
	 (in- und ausl.) im LEH (exkl. Diskonter) 1999-2010
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DER INLANDSMARKT
Im Heimkonsum ist die Gesamtmenge des konsumierten Weins, wie auch in den Jahren davor, weiterhin rückläufig. Von 2009 auf 2010 ist der Gesamtkonsum 
von 79,3 auf 75,5 Mio. Liter zurückgegangen; auch der wertmäßige Weinumsatz ist aufgrund relativ stabiler Durchschnittspreise demgemäß 2010 leicht rück-
läufig. Der Kanal „Ab Hof“ (Abb. 1), der die letzten beiden Jahre wieder Marktanteile gewinnen konnte, verzeichnet 2010 wieder einen leichten Rückgang (zu 
Gunsten des Lebensmitteleinzelhandels). Auch der Fachhandel ist von Rückgängen betroffen.

Auch der Blick auf das Verhältnis des Absatzes von in- und ausländischem Wein ist für 2010 – angesichts der unterdurchschnittlichen Ernte im Vorjahr – zufrie-
denstellend (Abb. 2): Im Heimkonsum konnte der Marktanteil um einen Prozentpunkt gesteigert werden, wohingegen im Lebensmitteleinzelhandel lediglich um 
2 Prozentpunkte weniger inländischer Wein umgesetzt wurde.

Die Entwicklung im Lebensmitteleinzelhandel von Rot-, Weiß- und Roséwein ist 2010 sehr stabil zu 2009. Ein leichter Zuwachs bei Weißweinen (+2,7%) steht 
einem leichten Rückgang bei Rotweinen (knapp 1%) gegenüber und ergibt somit einen leichten Zuwachs des wertmäßigen Umsatzes bei Wein im LEH.

AUFGABEN UND ZIELE 
DER ÖWM
Die ÖWM unterstützt und koordiniert die strategi-
schen Bemühungen der österreichischen Weinwirt-
schaft um Qualität und Verkauf. Im Inland ist es das 
Ziel, die Marktsegmente für Qualitätswein dominie-
rend zu besetzen. Der Export von Flaschenweinen 
soll innerhalb von 10 Jahren erneut verdoppelt 
werden (neue Basis = 2000).
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FINANZIERUNG DER ÖWM
Die Einnahmen der ÖWM belaufen sich jährlich 
auf ca. € 3,5 Mio. an Marketingbeiträgen der 
Weinwirtschaft (€ 55,--/ha für Winzer, € 1,10/hl 
für Weinhandel) und etwa € 3,1 Mio. an 
Länderbeiträgen (Niederösterreich, Burgenland, 
Steiermark, Wien). Hinzu kommen € 1,4 Mio. lt. 
Weingesetz § 67 Abs. 5.

STRATEGIE DER ÖWM
Die Strategie zielt auf einen ausgewogenen Marke-
tingmix ab, der den jeweiligen Märkten angepasst 
ist. Das wiederum bedeutet Imagearbeit unter dem 
Aspekt der Verkaufsförderung und aktive Öffent-
lichkeitsarbeit mit unterstützender Medienwerbung 
(speziell für die Herkünfte – Weinbaugebiete – 
in Zusammenarbeit mit den Regionalen 
Weinkomitees).



Voller Harmonie. Im Einklang mit der Natur, 

zu Ihrem Vergnügen komponiert. 

Genießen Sie Wein aus Österreich. Kostbare Kultur.

www.österreichwein.at
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25 Jahre ÖWM 
25 Jahre Erfolgsgeschichte des österreichischen Weins

„A New Austrian Empire?“ titelt Jancis Robinson, die weltweit einflussreichste Weinkritikerin in der Financial Times im 
Februar 2011. Sie stellt die Frage, ob nach dem zweifelsfreien Siegeszug österreichischer Weißweine weltweit nun die Welt 
schon reif für Österreichs Rotweine sei.

Wer hätte das vor 25 Jahren gedacht, im Jahr 1986, als Österreichs Weinwirtschaft am Boden lag – ohne erfolgreiche Strukturen, ohne Image, ohne Vision. 
Die Entwicklungen 1985 und das daraus folgende neue, strenge Weingesetz 1986 machten den Weg frei für die Gründung der Österreichischen Weinmarketing 
Servicegesellschaft (ÖWM) „zur Förderung des Absatzes und der Qualitätsweinproduktion“. 

Der aussagekräftigste Beweis des 
Weinwunders Österreich sind die 
Exportzahlen der letzten 25 Jahre und 
deren Entwicklung hin zum Exportre-
kord 2010 (123 Mio. €, 62 Mio. lt.). 

Erfolgreiches Weinmarketing seit 1986
Die ÖWM stellte für viele den Neuanfang nach dem Weinskandal dar und verstand sich von Beginn an als unbürokratische Dachmarketing-Organisation. 
Wolfgang Lusak startete als erster ÖWM-Geschäftsführer mit Werbemaßnahmen zur Neupositionierung des österreichischen Weinimages. Die erfolgreiche 
Kampagne unter dem Slogan „Ich lade Sie ein – Ihr Österreichischer Wein“ erinnerte viele treue Weinliebhaber an die Qualität österreichischer Weine. 
Walter Kutscher (1991-1993) förderte die beginnende Internationalisierung mit Auslandspräsentationen, die unter Bertold Salomon (1994-2001) und Michael 
Thurner (2002-2006) erfolgreich fortgesetzt wurden. 

Seit 2007 leitet Willi Klinger die Geschicke der ÖWM und unter seiner Führung wur-
den große neue Projekte und Änderungen eingeführt. Seit seinem Amtsantritt ist 
ihm die Weiterentwicklung der herkunftstypischen Weine ein besonderes Anliegen. 
Er leitete 2009 die Einführung der neuentwickelten Werbelinie mit neuem Logo, 
den umfassenden Relaunch der ÖWM-Website und die Erarbeitung neuer Werbe-
broschüren (mit besonderem Fokus auf Wein & Essen). 

Pressekonferenz 25 Jahre ÖWM mit 
groSSem Andrang
Anlässlich des Jubiläums veranstaltete die ÖWM eine Pressekonferenz, die mit mehr als 60 Teilnehmern großes 
Interesse weckte. Eine großangelegte Presseaussendung in Österreich und auch im Ausland an mehr als 2.000 
Personen sorgte für eine weltweite Berichterstattung des Jubiläums und die Erfolge des österreichischen 
Weins in den letzten 25 Jahren. 

Die Organisation von Österreich-Events für Winzer und lokale Weinhändler 
gehören seit 25 Jahren zu den wichtigsten Imageveranstaltungen im Ausland. 
Die größten darunter sind die Prowein in Düsseldorf mit mehr als 300 Winzern 
und die Präsentation „Österreichs große Weine“ im Zürcher Kongresshaus mit 
etwa 200 Winzern und 60 Schweizer Weinhändlern. Dazu gibt es mehr als 50 
weitere Präsentationen in Form von Sommelier-Workshops, Masterclasses, 
aber auch viele Lifestyle-Präsentationenv wie z.B. Austria uncorked in New 
York und Los Angeles.

Auch weinbezogene Großveranstaltungen wurden von der ÖWM regelmäßig 
unterstützt und sogar selbst organisiert, wie die Sommelierweltmeisterschaft 
1998, das Master of Wine Symposium 2002, der OIV Kongress 2004 oder die 
European Wine Bloggers Conference im Jahr 2010.

Die gröSSten Erfolge und  Highlights aus 25 Jahren

Zur Aufbauarbeit der ÖWM gehört es auch Marken zu etablieren, wie z.B. 
Gspritzter (seit 1995), Junger Österreicher (seit 1995) und SALON Österreich 
Wein (seit 1988), die Staatsmeisterschaft des österreichischen Weins.

Unterstützt wird diese Entwicklung seit Mitte der 90er Jahre mit Presse- und 
Händlerreisen auf Einladung der ÖWM, die das Weinland Österreich, unsere 
Weine und Winzer präsentieren und erklären. Highlights darunter ist die 
VieVinum und der Weingipfel
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NEUE AKTIVITÄTEN In- und Ausland
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SALON Gala Dinner
Das SALON Gala Dinner ist bereits seit einigen Jahren ein Fixpunkt im 
ÖWM-Kalender; 2011 stellte diese jedes Jahr einzigartige Veranstaltung den 
würdigen Höhepunkt des härtesten Weinwettbewerbes des Landes, dem 
SALON Österreich Wein, dar.

Bei diesem festlichen Gala Abend zu Ehren der SALON Sieger und Auser-
wählten waren Vertreter der führenden Fachmedien und ein erlesener Kreis 
von prominenten Ehrengästen anwesend und genossen einen außerge-
wöhnlichen Abend. Bundesminister Nikolaus Berlakovich überreichte bei der 
offiziellen Ehrung die Urkunden an die SALON Sieger und Auserwählten.
In der historischen und gleichzeitig modernen Aula der Wissenschaften 
in der Wollzeile in Wien begeisterte Pierre Gagnaire und seine Equipe aus 
Paris mit ihrem sensationellen SALON Gala Menü die Gäste des Abends. Der 
Meister aus Paris reiht sich ein in die exklusive Liste der bisherigen „SALON-
Köche“: Jörg Wörther (A), Vreni Giger (CH), Joachim Wissler (D) und 
Wolfgang Puck (USA).

Seine Küche ist international geschätzt, er betreibt mehrere Restaurants 
in Frankreich, London, Hong-Kong, Dubai, Seoul, Las Vegas, Tokio und 
seit 2010 in Moskau und Saint Tropez, in denen der österreichische Wein 
einen Fixplatz auf den Weinkarten hat. Sein Motto: „Open up to emotion“ 
durften die Gäste des SALON-Gala-Dinners exklusiv und in einer einmaligen 
Paarung von regionalen Produkten und internationalem Know-How hautnah 
miterleben.

Nicht nur kulinarisch auch musikalisch wurde ein besonderes „Schmankerl“ 
geboten: Sandra Pires verzauberte mit ihrer feurig gefühlvollen Darbietung.

SALON - Gastronomieschulungen
Im Rahmen der diesjährigen SALON Tournee in sieben Casinos wurden 
gezielt für Gastronomen, Sommeliers, Servicemitarbeiter und dem Fach-
handel bzw. dessen Mitarbeiter Schulungen abgehalten. Die wichtigsten 
Schwerpunkte der Schulung, präsentiert von Ferdinand Mayr oder Alfred 
Aftenberger, waren „Herkunft DAC - was steckt dahinter?“ (inkl. richtiger 
Darstellung in Weinkarten) und Informationen rund um das EU Weinrecht. 

Weihnachtsvideo

Weihnachten ist eine besondere Zeit – in der ÖWM erst recht!
In den vergangenen Jahren haben wir all unsere Geschäftspartner, treuen 
Medien-Partner und Importeure sowie Wein-Fans auf der ganzen Welt mit 
netten Aufmerksamkeiten zu Weihnachten beschenkt. Heuer haben wir uns 
etwas Besonderes einfallen lassen: Keine Geschenke, die CO2-belastend 
rund um den Globus geschickt werden, sondern herzliche Weihnachtsgrüße 
in vielen verschiedenen Sprachen, umrahmt von einem traditionellen Weih-
nachtslied, verpackt in ein ÖWM-Weihnachtsvideo – gesungen und gestal-
tet vom Team der ÖWM. Geschenke gab es heuer dennoch, aber in anderer 
Form: Die ÖWM konnte die beachtliche Summe von € 10.000,- für karitative 
Zwecke spenden. Das Weihnachtsvideo ist online auf unserer Website.

In Zusammenarbeit mit dem indischen Magazin 
Sommelier India entstand 2011 eine Broschüre 
„Pairing Austrian Wine with Indian Food“. Einige 
indischen Weinexperten suchten traditionelle indi-
sche Speisen aus, die sich gut mit österreichischen 
Wein kombinieren lassen. Aufgrund der Vielfalt an 
Aromen in indischen Gewürzmischungen ist das 
nicht unbedingt eine leichte Aufgabe. Das Ergebnis 
ist eine Broschüre, die mögliche Basiskombinatio-
nen vorschlägt.

Indische Küche &
Österreichischer Wein

WERBEMITTEL Österreich Wein
Die Österreich Wein Marketing stellt ein sehr umfangreiches und breit gefächertes Sortiment an Werbemittel rund um österreichischen Wein für den Einsatz in 
Gastronomie, Handel, Weinwirtschaft, Ausbildungsstätten und auch im Ausland bereit. Zusätzlich zum laufend aktualisierten „Standardsortiment“ entwickelt 
und produziert die ÖWM jedes Jahr neue Werbemittel. Einen Auszug der Neuentwicklungen 2011 präsentieren wir hier: 

Ansteckpin mit Magnet- und Butterflyverschluss | Bottlebag | Knirps | Rebsortenkunde | Schulungsvideo  - Rot-, Weiß-, Süßweinbereitung  
Wandposter Weinfarben
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Öwm-Website
www.österreichwein.at | www.austrianwine.com
www.winesfromaustria.ru | www.winesfromaustria.cn | www.austrianwine.jp
Mit knapp 2 Mio. Zugriffen im Jahr 2011 ist die Weinplattform www.österreichwein.at weiterhin die beliebteste Plattform für österreichischen Wein im In-und 
Ausland.

Neben zahlreichen Informationen für Journalisten und Weinliebhaber in deutscher und englischer Sprache werden generelle Informationen auch in Chinesisch, 
Japanisch und Russisch angeboten.

Der komplette Anmeldeprozess zu ÖWM-Veranstaltungen wird mittlerweile online abgewickelt, der Administrationsbereich wurde auch 2011 erheblich erweitert.

Zu den Neuerungen für Winzer zählen: 

Generelle Verbesserungen

	

ÖWM goes Web 2.0
www.facebook.com/oesterreichwein
Im ersten Quartal 2010 hat sich die ÖWM für den Weg in die „Social Media“ 
entschieden. Ein richtiger Weg, wie 200 Teilnehmer aus über 30 Ländern im 
Rahmen der European Wine Bloggers Conference 2010 in Wien nachhaltig be-
stätigen. Facebook, Twitter und Youtube werden seither dafür genutzt, um live 
von weltweiten Aktivitäten der ÖWM zu berichten. Das internationale Netzwerk 
der ÖWM noch direkter und interaktiver zu servicieren, ist das große Ziel.
 
Das UserInnen-Netzwerk weltweit
Mit den beiden Facebook-Seiten und dem Twitter-Account werden von der 
ÖWM täglich über 7.000 Menschen weltweit mit Informationen rund um Wein 
aus Österreich versorgt. Der Nachrichtenstil ist dabei so gewählt, dass „Öster-
reich Wein“-Know How und Aktualitätsbezug einem genauen Redaktionsplan 
folgen. 

FB-apps, Videos und Fotogalerien
In eigenen Mediatheken nutzt die ÖWM die multimedialen Möglichkeiten, um 
Information und Emotion bestmöglich und höchster Qualität bildlich zu vermit-
teln. Wo sinnvoll, werden auch Applikationen (sog. FB-apps) eingesetzt.

Weinarchiv – alle Weine, die jemals eingegeben
wurden, sind gespeichert und brauchen bei 
einer erneuten Eingabe nur noch ausgewählt 
werden.
	

Videos – jeder Winzer kann Videos auf seiner
Detailseite präsentieren

Forum – ein Forum für Winzer mit folgenden
Rubriken wurde eingerichtet: Sponsoring, Jobs,
Weinbau, Ankauf, Verkauf. Hier können Winzer
untereinander in geschützter Umgebung 
kommunizieren. 

Die ÖWM arbeitet ab 2011 mit einem 
professionellen Aussendungstool – 
Informationen per Mail werden nunmehr 
im Website-Design verschickt.

Das Einladungsmanagement der ÖWM 
wurde auf ein Bar Code System umgestellt.

www.youtube.com/user/oesterreichweinwww.facebook.com/oesterreichwein
www.facebook.com/austrianwine

twitter.com/oesterreichwein
twitter.com/austrianwine
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Termine und sonstige 
Kooperationen 2011
Jänner: Jänner: Marketingtage, Stockerau & Eisenstadt; 

Februar: Burgenland-Präsentation, Linz

März: Internationaler Weinbautag Großriedenthal, Groß-
riedenthal; Burgenland Jahrgangspräsentation 2011, Wien; 
Weinviertel DAC Präsentation 2011, Wien & Linz;  Mittelbur-
genland DAC und Weinviertel DAC Präsentation, Salzburg,  
München, Götzis; Spargelweinkampagne (Kooperation mit 
Gault Millau)

April: Burgenland-Präsentation, Bratislava; Sterne-Cup der 
Köche, Ischgl; Culinary Art Festival, Linz

Mai: Endverkostung SALON, Weinbauschule Kloster-
neuburg; Fachtraining SALON, Klosterneuburg & Rust; 
Juvavinum Salzburg

Juni: SALON-Dinner, Aula der Wissenschaften, Wien; 
SALON Tournee, Baden; Ö1-Weinkost, Wien; Marketing-
Plan Gespräche mit den regionalen Weinkomitees;

Juli: Marketing-Plan Gespräche mit den regionalen 
Weinkomitees; Verkostung Kleine Zeitung Steiermark, 
Trumau-Pogusch

August: SALON Tournee, Velden

September: Mittelburgenland DAC & Leithaberg DAC & 
Eisenberg DAC-Präsentation, Wien; PK SALON Innsbruck, 
SALON Tournee Kleinwalsertal, Graz, Linz, Innsbruck, Bre-
genz; Wo isst Österreich Verleihung „Weinwirte“, Wien;

Oktober: European Wine Bloggers Conference, Frescia, 
Italien; Thermenregion Präsentation im Museumsquartier, 
Wien; Wein & Design Nacht, Wien 

November: Weintaufe Österreich, Wien; Junger Österrei-
cher, Wien (Kooperation mit fairea – gut so!); Pressekon-
ferenz „25 Jahre ÖWM“, Palais Coburg Wien; Weinfrauen-
Meeting, Wien; Graduierung Weinakademiker, Rust; 
Verkostung Käse & Wein Burgenland, Steiermark, Salzburg

Dezember: Oktober - Dezember Lehrveranstaltungen 
zu Weinmarketing auf der BOKU, Wien; Käse & Wein 
Verkostung, Wien

Medienkooperation  2011
Bereits vor 25 Jahren nach der Gründung der ÖWM wurde der Pressearbeit der ÖWM ein großer Stellenwert beigemessen. Seither übernimmt die ÖWM alle 
Aufgaben einer klassischen Werbeagentur für den österreichischen Wein. In dieser Funktion hält sie engen Kontakt mit den Medien im In- und Ausland, verfasst 
Pressemitteilungen in deutscher und englischer Sprache, organisiert Pressekonferenzen und gilt allgemein als wertvolle Schnitt- und Informationsstelle zwi-
schen Winzern, Händlern, Importeuren, Presse und vielen weiteren Marktteilnehmern. Durch umfangreiche (meist) Jahreskooperationen wird die Berichterstat-
tung über Wein aus Österreich garantiert, wobei die redaktionelle Freiheit und die Professionalität der Weinberichterstattung im Vordergrund stehen. Neben der 
täglichen Arbeit für den österreichischen Wein im allgemeinen werden mit den regionalen Weinkomitees individuelle Marketingpläne für die einzelnen Weinbau-
gebiete erstellt und von der ÖWM in Zusammenarbeit mit den IKs umgesetzt. Im Printbereich stehen dabei besonders Tages- und Monatszeitungen mit hoher 
Auflage, Gastro- und Fachmagazine im Vordergrund. 

Tourismus
Als wichtiger Kooperationspartner des heimischen Weins wurden 2011 die Vereinbarungen mit den regionalen Tourismusverbänden fortgesetzt. Besonders 
intensiv ist dabei die Zusammenarbeit einzelner Gebiete mit den lokalen Weinstraßen oder auch mit den Bundesland-weiten Tourismusorganisationen, z.B. dem 
Burgenland Tourismus. 

TV-Kooperationen
Die seit vielen Jahren bestehenden Kooperationen mit den Erfolgssendungen „Frühlings/Sommer/
Herbst/Winterzeit“ und „Land und Leute“ wurden auch 2011 wieder unterstützt und ermöglichten 
dadurch die kontinuierlichen Berichte zum heimischen Wein für ein breites Publikum. Zusätzlich gab es 
aktuelle Berichte zum SALON Österreich Wein, zur Weintaufe, dem Jungen Österreicher und dem 25-Jahr 
Jubiläum der ÖWM im Journal Vivat Vinum auf TW3 und Austria 9.

Wein- und Gourmetguides
Seit Jahren unterstützt die ÖWM die Arbeit der 
wichtigsten Wein- und Gourmetguides in Form von 
Anzeigen, fixen Abnahmemengen, Gebietsbeschrei-
bungen und Riedenkarten.

Weinakademie Österreich
Seit 1991 steht die Weinakademie Österreich mit einem eigenen Seminar- und 
Fortbildungsprogramm als Non-Profit-Organisation und Tochtergesellschaft der ÖWM 
(Österreich Wein Marketing GmbH) allen Weininteressierten offen. Jährlich werden 
ca. 850 Seminare mit insgesamt über 17.000 Teilnehmern organisiert, damit übernimmt 
die Weinakademie den Bildungsauftrag für die ÖWM. Zum 20-jährigen Jubiläum erweitert 
die Weinakademie ihr Seminarangebot und bietet nun einen Advanced Course Wines and 
Spirits International und darauf aufbauend das WSET Diploma in englischer Sprache an. 

ÖWM-Marketingtage
Vor rund 550 interessierten Besuchern präsentierte das Team der ÖWM 
die geplanten Marketingaktivitäten für das Jahr 2011. Am 10. und 12. 
Jänner 2011 fanden in Eisenstadt und Stockerau wieder die traditionellen 
Marketingtage der Österreich Wein Marketing statt. Winzer und Weinhänd-
ler nahmen die Gelegenheit wahr, sich über die aktuelle Marktsituation, 
Exportentwicklungen, und neue Programme und Aktivitäten der ÖWM 
für 2011 zu informieren.

Zum ersten Mal wurden im Rahmen einer Paneldiskussion interessante Themen gestellt. Über Konsum-
trends, Weinbewertungen, Wein-Stilistiken und Exportchancen diskutierten Luzia Schrampf (Journa-
listin, Der Standard, Ö), Monika Caha (Weinimporteurin, Monica Caha Selections, USA), Peter Moser 
(Chefredakteur Falstaff, Ö) und Philipp Schwander MW (Weinimporteur, Selection Schwander, CH) 
mit Willi Klinger.

Die neue Dokumentation
Österreich Wein 2011
Eine der wichtigsten Aufgaben der ÖWM ist es, eine übersicht-
liche Darstellung von notwendigem Daten- und Zahlenmaterial 
zu liefern und zu recherchieren. Die aktuelle Auflage 2011 der 
„Dokumentation Österreich Wein“ beinhaltet wesentliche Infor-
mationen zum Aufbau des Weinlandes Österreich, zum Thema 
Österreich im internationalen Weinhandel, zur Entwicklung des 
internationalen Weinhandels und zur Vermarktung von Wein 
aus Österreich. Diese Publikation steht in gewohnter Weise auf 
Deutsch und Englisch unter www.oesterreichwein.at gratis zum 
Download zur Verfügung.
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PlakatKampagnen
Auch heuer gab es wieder die bewährte Plakat-Kampagne zum österreichi-
schen Sommer-Klassiker „G’Spritzter“. Das Sujet blieb zum Vorjahr gleich, 
insgesamt wurden 1.064 Stellen bestückt, vorrangig in den Landeshaupt-
städten und Weinbauregionen. Zusätzlich zu den G’Spritzten-Plakaten wur-
den im selben Zeitraum (Juni & Juli) knapp 700 Citylights mit ausgewählten 
„Kulinarik-Sujets“ unserer Werbekampagne bestückt. 

The Institute of Masters of Wine
ÖWM als Principal Supporter
Kooperationen mit wichtigen Weininstitutionen ist ein 
wichtiger Bestandteil der ÖWM Arbeit im Ausland. Das 
internationale Institute of Masters of Wine (IMW) mit 
Sitz in London bietet seit vielen Jahren die Ausbildung 
zum Master of Wine an und die Träger dieses Titels 
gehören weltweit zur absoluten Weinelite. 

Seit 2007 unterstützt die ÖWM das IMW, ab 2009 als 
einer von zwei Principal Supporters. Damit wird erreicht, 
dass jährlich über 50 Studenten einen Teil der Master 

of Wine Ausbildung in Österreich absolvieren, österreichischer Wein regel-
mäßig bei Veranstaltungen des IMW und gezielten Verkostungen weltweit 
präsentiert wird, ein gemeinsamer Messeauftritt bei internationalen Messen 
stattfindet uvm. 

Die Weinakademie Österreich koordiniert einen Großteil dieser Aktivitäten 
in Rücksprache mit der ÖWM. 

JUNGER ÖSTERREICHER 2011
Jungwein trifft auf Junge Künstler
Die offizielle Erstpräsentation des heiß ersehnten „Jungen Österreichers“ fand dieses Jahr am 7. November wieder 
mit jungen Künstlern der Meisterklassen Eisler und Kandl im Wiener Museum für Angewandte Kunst (MAK) statt. 
Gemeinsam mit dem „Jungen Österreicher“ präsentierten sechs junge Künstler der berühmten Meisterklassen ihre 
Werke. Etwa 1.000 Weinliebhaber ließen sich diese Möglichkeit zur genussvollen Verkostung nicht entgehen.

Der „Junge Österreicher“ gilt als offiziell größte Jungweinmarke - unter dem prägnanten Logo-Aufkleber werden 
inzwischen mehr als eine Million Flaschen verkauft - und wurde von der ÖWM 1995 ins Leben gerufen. Zur Um-
satzsteigerung wird jährlich umfangreiches Werbematerial an Gastronomie, Winzer und Weinhändler versendet. 

SALON 2011

Der SALON Österreich Wein gilt seit mehr als zwei Jahr-
zehnten als die Staatsmeisterschaft der heimischen Weine 
und ist dadurch der härteste Weinwettbewerb des Landes. 

Auf den sieben Stationen der SALON Tournee in den 
Casinos Austrias nahmen mehr als 4000 Weinliebhaber die 
Möglichkeit wahr, alle 260 prämierten Weine zu verkosten. 
Das umfangreiche SALON-Buch wurde an Presse und 
Gastronomie zum Teil kostenlos versendet und bietet eine 
übersichtliche Zusammenstellung aller Weine. 

Weintaufe Österreich und 
Bacchuspreisverleihung 2011

Am 3. November fand die offizielle „Weintaufe Österreich“ im Vinatrium 
Deutschkreutz statt und mit ihr die traditionelle „Bacchuspreisverlei-
hung“ für herausragende Verdienste um die österreichische Weinkultur. 
Landeshauptmann Hans Niessl und Landeshauptmann Stv. Franz Steindl 
gaben sich die Ehre den Auftakt der Veranstaltung zu bilden. Der Pfarrer 
von Deutschkreutz, Monsignore Ernst Zonschits, war es, der heuer die 
Segnung des Jungweines zelebrierte. Die „Paten“ und Bacchuspreisträger 
Susanne Scholl und Andreas Keller, Schweizer Weinjournalisten und der 
Schauspieler Wolfgang Böck spendeten den klangvollen Namen „Felix 
Austria“.

Neue SchulungSunterlage
Weinkartengestaltung 
Österreich hat 7 Herkunfts-DAC Gebiete! Für viele eine neue Heraus-
forderung. Aus diesem Grund wurden verschiedene Modelle ausgearbeitet, 
an denen man klar sieht, wie man die Herkunft richtig darstellen kann. 
Die Beispiele sind für Szene Bars über Landgasthöfe bis hin zur 
Restaurantkarte umsetzbar. 

Neben den DAC-Schreibweisen ist es auch wichtig, bei Gebieten ohne 
DAC-Status die Herkunft zu zeigen. Ziel ist es, den Gastronomen, dem 
Fachhandel, aber auch den Winzer selbst Richtlinien für eine richtige 
und erfolgreiche Weinkartengestaltung zu bieten.

Alle Beispiele und weitere Informationen findet man in der aktuellen 
Schulungsunterlage. Online unter 
www.oesterreichwein.at/ueber-uns/publikationen/schulungsunterlagen 
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Weingipfel 2011
Weinreisen ins Weinland Österreich
Alle zwei Jahre lädt die Österreich Wein Marketing einige der wichtigsten internationalen Weinfachleute zum Weingipfel nach Österreich, um auf geführten 
Weintouren das Weinland Österreich, seine Weinbaugebiete und Weine zu präsentieren.

Zum ersten Mal wurde der Weingipfel von einem Kamerateam begleitet, um all die bunten Erlebnisse und Eindrücke unserer Gäste zu dokumentieren. In einem 
kurzen Video wurde der Weingipfel 2011 sehr erlebbar festgehalten. Sie finden das Video auf unserer Homepage unter 
http://www.oesterreichwein.at/ueber-uns/aktionen/weingipfel/weingipfel-2011/

Vom 28. – 31. Mai nahmen somit 167 Journalisten, ausgewählte Weinhändler und Sommeliers aus insgesamt 33 Ländern der Welt am Weingipfel 2011 teil und 
konnten dabei aus vier unterschiedlichen Reisen durch Österreichs Weinbaugebiete wählen.

Das Ziel der ÖWM ist es dabei, jeweils das Typische und Spezielle jedes Weinbaugebietes und seiner Weine zu präsentieren. Besonders wichtig ist auch die 
Einbindung der typisch österreichischen Kulinarik und Kultur.

Folgendes Programm wurde unseren internationalen Gästen geboten:

•	20 kulinarische Meisterleistungen sowie ein Schnitzel-Kochkurs für die Newcomer 

•	Fulminanter Abschlusspunkt „Big Austrian Wine Party“ am Riesenradplatz im Wiener Prater 

•	Get-Together beim Roten Haus am Nussberg in Wien und 
	 „Griaß Eich“ im Restaurant Schlossberg in Graz

•	Vier dreitägige Weinreisen: nach Niederösterreich, ins Burgenland, in die Steiermark 
	 und eine „Newcomer“-Übersichtsreise durch insgesamt 16 Weinbaugebiete

•	28 Vorträge auf Deutsch und auf Englisch  
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Veranstaltungen im Ausland (ohne Deutschland)
2011 organisierte die ÖWM zahlreiche Auslandsauftritte für österreichischen Wein. Zum Teil in bewährter Zusammenarbeit mit der Wirtschaftskammer 
Österreich bzw. deren Außenhandelsstellen bilden Austrian Tastings (AT) bzw. Österreichs Große Weine (ÖGW), Messen und Verkostungen die Basis 
der ÖWM Präsentationen.  

Zusätzliche Fachreisen 2011
426 Personen (ohne Weingipfel)

Jänner	C hina	 1	 Journalist

Februar	 Japan	 3	 Journalisten

März	 Finnland	 2	 Journalisten
	N orwegen	 38	S ommeliers
	 USA	 18	 Importeure, Gastronomen
	 Deutschland	 12	 Importeure, Gastronomen, 		
			S   ommeliers

April	 Deutschland	 1	 Journalistin

Mai	S chweden	 1	 Journalist
	N orwegen	 10	 Importeure, Gastronomen
	 Deutschland	 28	 Gastronomen, Hoteliers
	 Deutschland	 25	S ommelierstudenten
	 Deutschland	 17	 Gastronomen
	 Deutschland	 15	 Importeure
	 Deutschland	 9	 Importeure, Gastronomen
	 Deutschland	 5	 Importeure, Gastronomen,
			S   ommeliers
	S chweiz	 14	 Gastronomen
	 Großbritannien	 1	 Journalist

Juni	 USA	 1	 Journalist
	 USA	 1	 Journalist
	 USA	 16	 Importeure
	 Kanada	 3	 Journalisten
	 Japan	 1	 Journalistin
	 Japan	 1	 Journalistin
	 Japan	 2	 Journalisten
	 Deutschland	 14	S ommelierstudenten
	 Deutschland	 12	 Gastronomen
	S chweden	 1	 Importeur

Juli	 USA	 2	 Journalisten
	 Deutschland	 1	 Journalistin
	 Deutschland	 11	 Importeure, Gastronomen,
			S   ommeliers
	 Großbritannien	 19	 Importeure

August	R ussland	 1	 Journalist
	S erbien	 3	 Journalisten
	 USA	 6	 Importeure
	 USA	 10	 Importeure
	 USA	 1	S ommelier
	 Japan	 10	S ommeliers
	 Deutschland	 18	 Importeure, Gastronomen, 
			S   ommeliers
	S chweiz	 27	 Importeure, Gastronomen, 
			S   ommeliers

September	S chweden	 12	S ommeliers
	 Deutschland	 1	 Journalist
	N iederlande	 1	 Journalist
	 Großbritannien	 1	 Journalist
	 Großbritannien	 1	 Journalist
	 USA	 2	 Journalist
	H ong Kong	 15	S ommeliers

Oktober	 USA	 2	 Journalisten
	 Deutschland	 1	 Journalist
	N iederlande	 16	 Importeure, Gastronomen

November	 Japan	 1	E inkäuferin
	 Deutschland	 10	 Importeure, Gastronomen, 
			S   ommeliers
 	S chweiz	 2	 Journalisten

Monat	 Land	 Anzahl	 Beruf Monat	 Land	 Anzahl	 Beruf

Jänner	P rag, CZ	P rague Wine Trophy

Februar	 Moskau, RU	P rodexpo
	 London, GB	AT  London

März	T okio, JP	 Foodex
	H elsinki, FI	AT  Helsinki
	O slo, NO	AT  Oslo
	 Warschau, PL	AT  Warschau

April	 Zürich, CH	 ÖGW Zürich
	 Verona, IT	 Vinitaly

Mai	 Los Angeles, US	A ustria Uncorked
	N ew York, US	A ustria Uncorked
	 London, GB	 LIWF

Juni	T okio, JP	AT  Tokio
	 Bordeaux, FR	 Vinexpo

Juli	S t. Petersburg, RU	 Weiße Nächte St. Petersburg

August	S ydney, AU	 Masterclass & Lunch Sydney
	 Melbourne, AU	 Masterclass & Lunch Melbourne

September	 Moskau, RU	AT  Moskau

Oktober	 Kopenhagen, DK	AT  Kopenhagen
	S tockholm, SE	AT  Stockholm
	T oronto, CA	A ustrian Wine 	Magnum Party
	N ew York, US	T he Magnum-Party 3.0
	 Brüssel, BE	 Megavino

November	H ongkong, HK	 International Wines & Spirits Fair
	S eoul, KR	S eoul Food Week

Monat	 Ort, Land	 Veranstaltung Monat	 Ort, Land	 Veranstaltung



Weinexport nach Skandinavien

 

06 07 08 09 10 11
 

8.000
7.000
6.000
5.000
4.000
3.000
2.000
1.000
0

8.000
7.000
6.000
5.000
4.000
3.000
2.000
1.000

0

Grafik & Quelle: ÖWM/Statistik Austria
 

Wert in 
TSD €

Menge in 
TSD Liter

Wert
Menge

Weinexport in die Schweiz
(inkl. Lichtenstein)

06 07 08 09 10 11
 

16.000
14.000
12.000
10.000
8.000
6.000
4.000
2.000

0

16.000
14.000
12.000
10.000
8.000
6.000
4.000
2.000
0

Grafik & Quelle: ÖWM/Statistik Austria
 

Wert in 
TSD €

Menge in 
TSD Liter

Wert
Menge

Exportentwicklung EU-Drittländer

Wert in 
Mio. €

35
30
25
20
15
10
5
0

Menge in 
Mio. Liter

7,0
6,5
6,0
5,5
5,0
4,5
4,0
3,5
3,0
2,5

Grafik & Quelle: ÖWM/Statistik Austria
 

06 07 08 09 10 11

Wert
Menge

Weinexport in die USA

06 07 08 09 10 11

9.000
8.000
7.000
6.000
5.000
4.000
3.000
2.000
1.000

0

9.000
8.000
7.000
6.000
5.000
4.000
3.000
2.000
1.000
0

Grafik & Quelle: ÖWM/Statistik Austria
 

Wert in 
TSD €

Menge in 
TSD Liter

Wert
Menge

Weinexport in die Niederlande
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Der Rückschlag durch die geringe Ernte 2010 kostete zwar Marktanteile im Preiseinstiegsbereich, doch 
zeigte die Entwicklung der Durchschnittspreise, welches Potential der österreichische Wein im Export 
noch hat. Wir dachten, mit 70 Millionen Litern und einem Durchschnittspreis von € 2 wäre der Plafond 
bei einem Exportumsatz von 140 Mio. € erreicht. Das ist Schnee von gestern. Das neue – sehr sportliche 
– Ziel liegt bei 60 – 70 Mio. Litern und einem Durchschnittspreis von € 3, also 180 – 210 Mio. €. 
Es scheint sogar vorstellbar, eines Tages den Exportumsatz vom aktuellen Niveau noch zu verdoppeln. 
Wie geht das? Ganz einfach: Flaschenweinexport weiter ausbauen, Fasswein reduzieren, alle Märkte 
weiterentwickeln und vor allem Deutschland neu strukturieren. Das kostet zunächst Marktanteile, wird 
aber im Endeffekt mehr Wertschöpfung bringen. Die Tatsache, dass wir in einem Jahr, wo uns für den 
Export aufgrund der kleinen Ernte 2010 nur geschätzt 45 Mio. € zur Verfügung stehen, trotzdem wieder 
einen neuen Exportumsatzrekord feiern können, kann man getrost als Sensation betrachten.

Schweiz & Liechtenstein
Die Schweiz zeigt uns seit zehn Jahren, wie sich ein kleines Land durch kontinuierliche Arbeit zum 
einem der wichtigsten Exportmärkte entwickeln kann. Obwohl die Durchschnittspreise der Exporte in 
die Schweiz von jeher sehr hoch waren zeigt die Schweiz erfolgreich, dass eine höhere Menge nicht 
immer zulasten des Durchschnittpreises gehen muss. Mit einer Gesamtmenge von 2,5 Mio. lt und einem 
Exportwert von mehr als 15 Mio. € zeichnet sich für 2011 ein Rekordergebnis ab und ergibt einen Durch-
schnittspreis von über 5,8 €/lt. Wenn weitere Schlüsselmärkte sich in den nächsten Jahren ähnlich der 
Schweiz entwickeln ist das o.a. Exportziel mittel- bis langfristig durchaus zu erreichen.

USA
The US market is back! Nach Jahren der Stagnation ist es für den österreichischen Wein wieder möglich, 
in den USA auch hochwertige Weine zu verkaufen. Die Importeursstruktur war noch nie so stark wie 
heute und das Image unseres Wein noch nie so hoch. Ein neuer Exportrekord um die 8 Mio. € scheint 
der Lohn für die großartigen Bemühungen unserer WinzerInnen und ihrer Vertriebspartner auf diesem 
wichtigen, aber heiß umkämpften Markt zu sein. Die Exportmenge könnte dabei wegen der Engpässe 
auch bei hochwertigen Weinen stagnieren. Wir sind für 2012 sehr optimistisch, dass es sowohl bei der 
Menge, als auch beim Umsatz zu neuen Rekorden kommen wird.

Niederlande
In den Niederlanden präsentiert sich seit fünf Jahren ein ähnliches Bild wie in der Schweiz. Den schwan-
kenden, niedrigen Exportzahlen 2000-2004 folgt seit 2005 ein stetiger Anstieg der Exportmenge, 
jedoch vor allem eine erfreuliche Entwicklung des Exporterlöses. Der ausschließlich aus Flaschenweinen 
bestehende Export steuert 2011 mit 1,2 Mio. lt. und 4,7 Mio. € auf einen neuerlichen Rekordwert zu. Ein 
Durchschnittspreis von knapp unter 4 €/lt. lässt die Niederlande somit zu einem heißen Kandidaten für  
eine Schweiz-ähnliche Entwicklung werden. 

Skandinavien
 Seit dem Jahr 2000 hat sich der skandinavische Raum für österreichischen Wein sehr gut entwickelt. 
In den letzten elf Jahren konnte eine annähernde Verzehnfachung des Exportwertes nach Skandinavien 
(dies sind Norwegen, Schweden, Dänemark und Finnland) erzielt werden. Für 2011 ist damit zu rechnen, 
dass knappe 8 Mio. € Exporterlös verzeichnet werden. Nach wie vor ist in allen vier skandinavischen 
Ländern grundsätzlich noch Entwicklungspotential anzunehmen. Erfreulich ist auch die stete  
positive oder stabile Entwicklung der sehr guten Durchschnittspreise: diese liegen zwischen 3,81 €/lt in 
Norwegen und 5,92 €/lt in Dänemark. Die aktuelle Performance Finnlands sticht im Vergleich besonders 
hervor: Nachdem sich der finnische Markt über viele Jahre als sehr langsam entwickelnd präsentiert hat 
kann mit Recht behauptet werden, dass ab 2008 ein Boom um österreichischen Wein eingesetzt hat. 
2010 wurde im finnischen Monopol Alko erstmals mehr als 100.000 lt (+150% zum Vorjahr) österrei-
chischer Weißwein abgesetzt. Österreichischer Rotwein war bis 2010 kaum Thema. Seit dem Vorjahr 
hat auch hier eine kleine, jedoch positive Veränderung stattgefunden. Insgesamt wird für das Jahr 2011 
in Finnland wieder mit einem sehr guten Zuwachs zu rechnen sein; laut Prognose ist wertmäßig ein 
Zuwachs von ca. 40% auf 1,7 Mio. € zu erwarten.

Exportoffensive EU-Drittländer
In den traditionellen Weinbauländern Europas ist nicht zu erwarten, dass sich die Inlandsnachfrage steigern lässt. 
Im Gegenteil ist ein weiterer Rückgang des Pro-Kopf-Verbrauchs in klassischen Weinwirtschaften unvermeidlich. 
Eine Exportoffensive, die vor allem auch neue, stark wachsende Potentiale in Drittländern nützt, ist daher auch für 
Österreich besonders wichtig.

Die ÖWM refinanziert daher seit 2009 Maßnahmen in EU-Drittstaaten mit EU-Mitteln. Rund eine Million Euro 
werden dadurch pro Jahr generiert und sinnvoll in Form eines wertschöpfungsorientierten Nischenmarketings 
eingesetzt.

Durch die zusätzlichen Budgets und durch die Förderung notwendigen Dokumentationsvorgänge ist natürlich ein Mehraufwand innerhalb der ÖWM entstan-
den. Erfreulicherweise resultiert dieser Mehraufwand in einer Steigerung der Exporte. Unter anderem durch die Maßnahmen der ÖWM sind die Absätze von 
österreichischem Wein sowie die Bekanntheit Österreichs als Weinland in den Drittstaaten gestiegen. Die Grafik veranschaulicht den Exporttrend in diesen 
Märkten über die letzten fünf Jahre.

Land	 1.000 lt	 1000 €	 Menge	 Wert	 Wert

Gesamt	 46.500	 126.000	 -24,98%	 2,59%	

DS Preis		  2,71			 

Flaschen	 39.000	 117.000	 -12,74%	 5,34%	 93,25%

DS Preis		  3,01			 

Fass 	 7.500	 8.500	 -56,62%	 -24,65%	 6,75%
DS Preis		  1,13			 

Schätzung 2011* Veränderung % Gesamt-
anteil

*Quelle Statistik Austria, ÖWM Hochrechnung 2011 gesamt auf 
Basis I-IX 2011 und X-XII 2010, inkl. Interviews

Export 
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Export Deutschland

Trotz der kleinen Ernte bleibt Deutschland weiterhin 
unser wichtigster Exportmarkt. Das Jahr hat sehr wohl 
gezeigt, dass österreichischer Wein beim LEH, dem 
Fachhandel, der Gastronomie und der Sommelerie 
gefragt ist. Die Entwicklung zeigt, dass wir im speziel-
len bei den Fassweinexporten Einbrüche hinnehmen 
mussten! Die Durchschnittspreise (I- IX/11) entwickel-
ten sich auf € 1,03 bei Fasswein, € 2,32 beim Flaschen-
wein und einen Gesamt-Durchschnittspreis von € 2,12 
pro Liter.  Mit dem Einbruch bei der Menge ist auch ein 
geringerer Gesamtmarktanteil verbunden. 
Die ÖWM hat gerade in dieser Situation seine 
Aktivitäten noch mehr gebündelt, und den Weg der 
Workshops, für Presse, Fachhandel und Gastronomie,  
noch intensiviert! Begleitet wurden wir hier auch mit 
Produkten von Genusspartnern aus Österreich! 

Messen + Präsentationen 
30.01. – 	 ISM – Internationale Süßwarenmesse, Köln
02.02.	
25. – 26.02.	R heingau Gourmet Festival 
	 (Blaufränkisch 2007 Tasting – Peter Moser, 
	 Dinner mit Lisl Wagner Bacher, 
	 Lunch mit Mario Lohninger)
27. – 29.03.	PRO WEIN, Düsseldorf
04.04.	 Workshop „Weinland Österreich“
	 mit Gerhard Retter, Sylt
06.04.	 Workshop „Grüner Veltliner“ 
	 mit Stuart Pigott, Berlin
06.06.	 Workshop „Vielfalt Österreich“ 
	 mit Silvio und Roswitha Nitzsche, Dresden
01.09.	 Workshop „Großer Rotweinjahrgang 2009“
	 mit Jens Priewe, München
05.09. 	 Workshop „Großer Rotweinjahrgang 2009“ 
	 mit Lidwina Weh, Hamburg
06.09.	 Workshop „Großer Rotweinjahrgang 2009“ 
	 mit Sascha Speicher (Meininger Verlag), Köln
10.10.	 Workshop „Großer Rotweinjahrgang 2009” 
	 mit Jürgen Fendt, Stuttgart
11. – 13. 11. 	 Forum Vini, München

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
21.01.	P ressegespräch im Rahmen der Grünen 
	 Woche, 	A usternbank der Gendarmerie, 
	 Berlin
10.03.	 Österreich-Abend im Rahmen der ITB, Berlin
16.03.	E rscheinungstermin DER FEINSCHMECKER 
	 Bookazine „Wein aus Österreich“
17.08.	 Verkostung Blaufränkisch 2009 – 
	 FINE Magazine Deutschland 
12.10. 	 Österreich-Empfang auf der Frankfurter 
	 Buchmesse
26.10.	 Österreich-Empfang in der Botschaft Berlin

Recherchereisen: Erwin Seitz (FAZ, Wien, Wachau), Ilka 
Lindemann (Weinwelt, Burgenland, Steiermark), Manfred 
Klimek (für Der Feinschmecker, Wachau)

Österreich Schwerpunkte 
im LEH (z.T. mit AMA) 

Gastronomieschwerpunkte & 
Sommelierreisen 

16. – 18.05.	 Reise Weinland Österreich des IHK Sommelier Kurses (Koblenz)
14. – 16.06.	 Reise Weinland Österreich des IHK Sommelier Kurses (Berlin)

Österreich Aktionen mit der Gastronomie (direkt od. in Koop. mit Händlern)

Unterstützte Händlerreisen (beispielhaft) 
Weinwolf (Bonn) | Tu Felix Austria (Meckenheim) | Bottles (München) | Smart Wines (Köln)

Seminare 
10.01.	 IHK geprüfter Sommelier – Fachrichtung Handel & Gastronomie, München
11.01.	 IHK geprüfter Sommelier – Fachrichtung Handel & Gastronomie, Hamburg
04.02.	 IHK geprüfter Sommelier – Fachrichtung Handel & Gastronomie, Koblenz
14.02.	 Korn Importeur München für Agenturen - Österreich Seminar 
21.03.	 Gebrüder Volkhardt Importeur München für Agenturen – Österreich Seminar 
05.04.	 International Wine Institute, Bad Neuenahr-Ahrweiler  – Österreich Seminar
	 „Commis Sommelier-Lehrgang“ 
10.05.	 IHK geprüfter Sommelier – Fachrichtung Handel & Gastronomie, Koblenz
30.05.	 IHK geprüfter Sommelier – Fachrichtung Handel & Gastronomie, Berlin
31.05.	 IHK geprüfter Sommelier – Fachrichtung Handel & Gastronomie, München
09.06.	 Berufsschule Passau – Österreich Seminar 
21.06.	 IHK geprüfter Sommelier – Fachrichtung Handel & Gastronomie, Hamburg
26.09.	 IHK geprüfter Sommelier – Fachrichtung Handel & Gastronomie, Koblenz
13.12.	 IHK geprüfter Sommelier – Fachrichtung Handel & Gastronomie, München

Verkostungsberichte/Artikel (beispielhaft)

WEIN aus Österreich – Der Feinschmecker BOOKAZINE | Rebsorten Österreich – Vinum 
Südsteiermark – Weinwelt | Österreich – Weinwirtschaft | Österreich Wein Schulungen – 
Lebensmittelzeitung | Interview Willi Klinger – Wine Business International

Begleitend zu den redaktionellen Berichterstattungen wurden in 
folgenden Medien Anzeigen platziert:

Weinwirtschaft | Weinwelt | Sommelier | Wein + Markt | Falstaff DE | Savoir Vivre
Vinum | Feinschmecker | Lebensmittelzeitung | Gastronomiereport | Essen & Trinken
Selection | Wine Business International | Slow Food | FINE | Port Culinaire | Effilee

Österreich bei Galeria Kaufhof (Bundesweit)
Österreich bei Käfer, München
Österreich bei CITTI, Kiel
Österreich im KADEWE, Berlin
Winzerelite bei Dallmayr, München
Österreich Aktionen bei Globus (Bundesweit)
Österreich Aktionen bei Metro (Humidore)

Meininger Award
Die ÖWM erhält den „Award for Outstanding Achieve-
ment“, den Sonderpreis der Jury, im Rahmen der dies-
jährigen Verleihung der Meininger Awards „Excellence 
in Wine and Spirits“.
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Medienarbeit und PR im Ausland
Die laufende Präsenz in den wichtigsten internationalen Fachmedien ist Grundlage der ÖWM Imagearbeit im Ausland. Die Bemühungen der ÖWM basieren 
dabei auf zwei Grundpfeilern: Redaktionelle Kooperationen garantieren laufende Berichterstattungen über Entwicklungen und Trends im Weinland Österreich, 
unterstützende Anzeigeninserate schaffen zusätzliches Bewusstsein für Österreich und unterstützen die Importeure vor Ort.

Australien: Winebiz, Drinks Trade, Winestate, NZ Herald Tribune, WBM, Sip your Style, The Australian Financial Review, Epicure - The Age, Hospitality Magazine, Gourmettraveller, 
Weekend Australian, Grapegrowers & Vignerons | Belgien: In Vino Veritas | China: Fine Drinks, Wine information, www.wines-info.com | Dänemark: Gastro, Vinbladet | 
Finnland: MONDO | GroSSbritannien: The Drinks Business, Off Licence News, Harpers, The Wall Street Journal, Financial Times, Decanter | Hongkong: Wine Luxe, Winenow 
Monthly | Indien: Sommlier India, Ambrosia, Gateway EU-India | Japan: Vinotheque Magazin, Sommelier Magazin, Wineart, Ecocolo | Kanada: Wine Align, Good Food, the drinks 
business, Spotlight Toronto, Benito’s wine reviews, Wine Access | Korea: Wine an. City, Wine Review | Liechtenstein: Liechtensteiner Vaterland | Niederlande: Perswijn, 
Profeschrift | Norwegen: Vinforum | Polen: Czas Wina, Swiat Win, Magazyn Wino, Rynki Alkoholowe | Russland: www.drinktime.ru, Enoteka, Gastronom, Vinnaya Karta, 
Imperia Vkusa, Russian Food & Drinks, Air Connections | Schweden: Allt om Vin, Livets Goda | Schweiz: htr Hotelrevue, Hotellerie et Gastronomie Zeitung (vormals eXpresso), 
GastroJournal, Salz & Pfeffer, marmite, La Tavola, Ami du Vin, Schweizerische Weinzeitung, Wine & Spirits, Gastronomie & Tourisme, Hotelier, Pauli Cuisine, Wildeisen‘s KOCHEN, 
al dente, Weinseller, Coop-Magazin, NZZ, Obst- und Weinbau, Der Sonntag, Der Anzeiger, Zürcher Unterländer, SonntagsZeitung, Architektur & Technik, Women in Business, 
Die Südostschweiz, Vinum, Trends & Style, NZZ am Sonntag, Gentlemen‘s Report, 20 Minuten, traveltip, Handelszeitung, cuisine de saison, SonntagsBlick Magazin, Balance, 
Basler Zeitung, Anzeiger von Saanen, Obersee Nachrichten, Tages-Anzeiger, Rheintaler Bote, Züritipp, Berner Bär, Seesicht - Das Zürichsee-Magazin | Singapur: The Local Nose, 
Food2Print Asia/Cuisine&Wine, The Wine Review, Wine&Dine | Slowakei: Epicure | Tschechien: Vinorevue, Wine-Food-Travel.com, Beverage & Gastro, Wine & Degustation, 
Sommelier | Ukraine: Gallery Drinks, Vinofest, Drinks+, CaBaRe, LQ-Magazine | USA: Wine Enthusiast, Wine Spectator, snooth, LA times, San Francicso Chronicle, i-winereview, 
The New York Times, Sommelier Journal, Beverage Journal (Washington Edition), the daily sip by bottlenotes, Summer Wines

Begleitend zu den redaktionellen Berichterstattungen wurden in folgenden Medien Anzeigen platziert:

Belgien: In Vino Veritas | China: Fine Drinks, Wine information, www.wines-info.com, Sino-Overseas Grapevine&Wine: www.grapevinewine.com.cn | Dänemark: Gastro, Vinbladet, 
Smag & Behag, Copenhagen Post - Cooking Special | EU Ost: VI-Magazin | Finnland: Viiniopas | GroSSbritannien: The World of Fine Wine, Decanter, Harpers Wine & Spirits, 
Imbibe/Square Meal, The Drinks Business, Off Licence News| Hongkong: Wine Luxe, Winenow Monthly | Indien: Sommlier India, Ambrosia, Gateway EU-India | Japan: Vinotheque 
Magazin | Kanada: Vines Magazine, Wine Access, Tidings | Korea: Wine an. City, Wine Review | Niederlande: Perswijn, Profeschrift | Norwegen: Vinforum, Apéritif, Fine Wine 
Magazin | Polen: Buch: Vino z Austrii (Franz Jaksch), Czas Wina, Swiat Win, Magazyn Wino, Rynki Alkoholowe | Russland: www.drinktime.ru, Enoteka, Gastronom, Vinnaya Karta, 
Imperia Vkusa, Simple Wine News, Russian Food & Drinks, Rich Style, Air Connections, Afisha Eda, Allt om Vin | Schweden: Livets Goda | Schweiz: htr Hotelrevue, Hotellerie et 
Gastronomie Zeitung (vormals eXpresso), GastroJournal, Salz & Pfeffer, marmite, La Tavola, Ami du Vin, Schweizerische Weinzeitung, Wine & Spirits, Gastronomie & Tourisme, 
Le Cafetier, Hotelier, Pauli Cuisine, Wildeisen‘s KOCHEN, al dente, Gault Millau, Weinseller, Coop-Magazin, NZZ, The Local Nose | Singapur: Food2Print Asia/Cuisine&Wine, 
The Wine Review, Wine&Dine | Slowakei: Epicure | Tschechien: Vinorevue, Wine-Food-Travel.com, Beverage & Gastro, Wine & Degustation, Sommelier, Buch: Vino z Rakouska 
(Franks Jaksch) | Ukraine: Gallery Drinks, Vinofest, Drinks+, CaBaRe, LQ-Magazine | USA: Wine Spectator, Wine & Spirits, Wine Enthusiast, Sommelier Journal

Internationale Buchkooperationen:

Die ÖWM unterstützt jährlich ausgewählte Buchprojekte, die Österreich - oder einzelne Weinbaugebiete – 
umfassend darstellen. 2011 wurden folgende Veröffentlichungen mitgetragen:

Cool Climate Wines, Susie Wu und Michael Thurner, Asien, Vino z Rakouska, Franz Jaksch, Tschechische Republik, 
Falstaff-Guide russisch, Peter Moser, Russland, The Ultimate Austrian Wine Guide, Peter Moser, International 


